
Patriot und Demokrat.

Uuscre College».
Unsere Nachbar» von» prah-

len damit, daß ihnen durch ein Geschenk sol-
che vortreffliche Trauben zu Tbeil geworben
seien,? auch dem Herausgeber des "Repub-
likaners" sind, «nd noch sogar durch die Hän-
de einer Dame, sehr wohlschmeckende Pfirsiche
adif die Zunge gerathen. Und dies ist »och
nicht einmal das Ende davon ; denn anch die
Herren vom Kutztaiin "Geist der Zeit" sind
noch neben allem diesem mit prächtigen Was-
sermelonen beschinkt worden. Nun wir vom
"Patriot" erhielten nichts von der Art, möch-
ten auch gerne behaupten, "daß »vir nichtsverlangt haben"?aber das will nicht thun,
denn alle würden auf einmal ausrufen : "Ja
die 'Trauben sind sauer," und dies könnten
»vir dann, wir befürchten, auch wieder nichl
mit freundlichem Lächeln anhören. Also bes-
kl' geradezu ernsthaft gesprochen. AM göu-
»>cu unsern Collcgen diese Süsigkeiten von
Gerzen, aher daß »vir allein "vom Winde"
jeben sollen, will nns doch anch nicht rech« in

Kopf. Wir hahen immer für "Freiheit
.und c« leichhei t" gestritten, und werden

c zuküuftlich mit mehr Eifer diese Sache be-
/svlgen, als je zuvor, wobei wir obige Umstän-
/de immer im Andenken zu ballen suchen wer-
/den, denn ist dies der Weg ans welchem man
uns init dieser unangenehmen Ungleichheit
heimkommt, so müßen wir gestehen daß wir
sie jetzt weit weniger lieben, als dies zu irgend
einer Zeit ftüberhin der Fall war.

Das Äruieulianö.
Aas Lecha Cannly Armenhaus nahet sich

schwell seiner Verferlignng rnlqegen. Längst
slcho« ist dasselbe unter Dach, die Schreiner
i/aben an der Innern Arbeit schon große Fort-
schritte gemacht, nnd in nur wenigen Wochen
wird es nun als ein sehr schönes, gut geplan-
tes und dauerhaftes Gebäude vollendet da-
stehen. Die rbäligen und sorgfältigen Direk-
toren sindgegenwärtig mit der Errichtung von
Wachenschoppen und Schweineställen, so wie
libesH'iinpt sonstig-m nöthigen Verbesserunge«
begriffen. Mit der Saat ist man auch schon
ziemlich vorangeschritten, und die bereits ge-
säte.en und znbcrcilele« Felder gewähre« ei-
nte« solchen Anblick, welcher nicht verhehlen
»an», daß Sachverständige daselbst die Aus
sticht führe».
/ Die Älnosaat.

»Miele von niisern fleisige» Bauern in die-
se/Umgegend vollendeten schon vorletzte Wo-
che? ihre Äussaalen. Dies ist srnher als »vir
je) zuvor vernommen haben, uud die Frage,
vis man damit nicht zu viel in der Eile war,
mAiß nun die Zeit erst entscheiden. Zwar war

lctzijäbrige frühe Aussaat so ziemlich all-
gemein die beste, aber dies ist nicht immer der
Fall; »nd es muß doch »nmcr zugegeben »ver-
de», daß die etwas späte» Saale» niemals
so gänzlich fehlschlage», wie dies schon manch-
inal bei den Allzufruben der Fall war. Je-
denfalls, sollten »vir denke» sei die Mittclzeit,
nämlich die Zeit i» der man bisher zu säen
gewohnt war, vorzuziehen.

Die Harrisvii lHnardon.
Am letzten Samstag Ncnl mittag paradirte

diejes Corps, immer noch nnter dem Befehl
Capt. Boas, durch die Straßen hiesi-

ger Siadt, uud »vcnn man demselben Gerech-!tigkeit »viderfabren laßen will, so muß man
gestehen daß daßelbe recht schön aussab, gut
»närschirle, und überhaupt alle liebungen mit
Feistigkeit abmachte. Das Corps begab sich

von der Stadt, allwo man Vor-
Ölungen getroffen Halle für ein Medal zu

«».
Naclidem ein jedes einzelne Glied

ii
qeschoßen hatte, wurde daßelbe

"6 H e i » b a ch, welcher
balle, eingehändigt lle-

chzuvor! ' schieße« besser als >c
' °

Am letzlrn Sonntag dnrch den »rn.Zieller, Hr. Io n a 6 Groß, mit M>>
tülda Bittin g, bcide von Nieder
ctungie.

letzten Tonnerstag, an der Wohnnng
Joseph Hartman, in dieser Sladt, R r-

tr e c e a, Ehegattin des verstorbenen John
y? i 11, letzthin von Carbon iZannty. S»? k.,i>,

anf Bestich zu ihrer Schwester alihier, ivurde
krank und verwechsrlik das Zcilliche mit dem
Ewigen. Am Freitag »vurte sie ».ach ihrer
Acimaih gebracht, allivo 5 unmündige Kinder
ihren unersetzlichen Verlust zu bclräueru ha-
ben.

Am vorletzten Souutag in Lynn Tannschip,
Lecha Caunty, Herr Jacob Smit h, in
einem Alter von nngcsähr 76 Jahrein

Am letzten Freilag, in Richland Taunsckiip,
Bucks Laünty, am Schariacl fieber, ein Sobn
uud eiue Tochter des David M i e s, er-
sterer 12 und letztere » Jahre alt Beide
wurden am.Sonntagen ein Grab beerdigt.

Am letzien Samstag, in Nieder - Milford
Taunschip, Bncks Cauuiy, ein Sohnlei» des
Jonas F r e tz, im 3le» Lebensjahre.

Ein frischer Verrath.
Soeben erhallen, einen neuen Vorralh vor-

refflicher Schul-, Sonnlags - Schul- so wie
anderer gnier nnd nutzlichcr Bücher, welcher
iu» in Zusatz zu jhrein vorigen Steck ein sehr
chöucs Assoriemeut ausmacht, welches an den
»icdrigste» Preisen abgesetzt werden soll, bei

Glith, Nnhe und
Allentaun, Sept. 17.

Landkarten! (Maps.)
Landkarten auf die Welt, der Vereiniglen-

o wie der einzelnen Staaten, publizirl in
845 --Artikel die fnr deren Guie und niitz-
ichkeit wirklich selbst sprechen sind soeben
rhalten worden, uud unglaublich billig zu
>erk.uisen bei

Gulh, Nuhe nnd lonng.
klllenlann, Sept. >7.

Schreibmatcrialien.
Ein frischer Vorralh Schreibmaterialien,

Bilder, n. f. »v , ist soeben cröff-
let worden, und sehr billig zu verkaufen bei

Gm!'. Nilbe n»d -?)ouna.
sllri'tann, Sepi. >?.

Eine schätzbare Banerel,
Auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.

Samstags den 4len Oclober. Nachmittags
um 1 Übr, soll anf dem Platze selbst, in Lyn»
Taunschip, Lccha Caunty,

Eine schätzbare Banerei,
gelegen in besagtem Tannschip und Caunty,
gränzend an Land von Jacob S. Kisller, Ja-
cob Schneider, Job» Seibcrling, John S.
Kistler, Heinrich Schneider nnd andere, enl-
balleud 177 Acker, und »8 Ruthen, genaues
Maas, öffentlich verkauft »verde». Darauf
ist errichtet

Ein gutes zweistöckigtes steiu-
--.zM» erneö Wobnhans,

angebciuter Knche, ein Block-
Wohnhaus, Schwcizerfcheuer ic. lingefäkr
36 oder 46 Acker davon ist gutes Holzlanb,
ungefähr 15 Acker gutes Schwammland und
das übrige ist gutes Bauland. Es befinden
sich auch zwei gute Baumgärleu anf dem Ei-
genthum und ein nicfehlendcr Wasserstrom
fließt durch daßelbe.

Besitz und ein unstreitiges Recht kann bis
den ersten nächsten April gegeben werden.

Die Bedingungen am Verkaufslage und
Aufwartung von

Jacob Moser,
-Levi Kistler,

Agcnlen für die Erben.
Sepleniber, 17, iig3m

Nene Güte r.
Der Unterzeichnete bat soeben ein ausge-

dehnles Assortcment Spätjahrs - Waare»,
von Philadelphia erhalten, welche er gesou
ncn ist, a« seinem Stohr (die nächste Tinire
zn der "Lecha Patriot" Druckerei,) zu ganz
niedrigen Preisen abzusetzen; sei» Assortc-
ment besteht unter andcrn aus foldenden Ar-
tickel, nämlich:
Alle Arten von Tüchern, Eaßemiers,

Satinets, Merinos, Alpacas, Bom-
Muslin- nnd Ril' - De-

Lains, Cchaivls, Drest-Hals-
Tncher voil vielen Sonen,

Pedticking, Checks Flan-
ncls, Weißer und Un-

gebleichter Muslin, Sei-
den Nelvet- u. anderes We-

stenzeng, s)andschllh, Striimp-
fe, ei» grosses Assortement Catu-

ne, von alle», Preisen-E benfallS:
Grocereien:

Eaffee, Zucker,

Ca!', beim Darrel und Büschel. Ma-
kanlleu, Schad, Käse, Pfeffer, :c.
Ferner: China, Liverpool nnd

Irdenes Geschirr,
Er ist dankbsr für genoßene Kundschaft,

und wird sich fernerhin bestreben derselben,
so wie einer Vermehrung, würdig zu macheu.

Elias Merl).
Allentaun, Sept. 17, nq3m

B r i e fl i st e.
Folgendes ist eine Liste der Briefe welche

in letzter Woche in dein Allentaun Postamt
liegen geblieben sind :

Amos Antrim, Cbarles Andreas, Benja-
min Bnrger, Allen Barron, Eblw. Dubs,
Helena Daniels, I. und D. Fatzingcr, Luke
Griffin, George Tbomas Gmkinger,
Jacob Hage, 2, William Hösser, Aaron x»>ss,
Mary larret, lobn Küchlein, Franklin Kanf-
»ian, James S. Lee, MaryMickly, William
Moll, Joseph Minnich, William Mertz, John
B. Pueriler, s?enry Ritter, Henry Roßweiler,
Jesse Reichard, Mary Ann )tecscr, O. H.
Perry Sivischer, George Slerner, George
Steinberger, Friedrich Frank, L.M. Walter,
James Uoiing, Melchisedeck ?)äger,

!. N. E. Wright. Postmeister.
Tept 17. ' uqli»

Millerstaun Cavallcristen!

Ihr habt Euch zn versammeln, am Sam«
> stag den 26sten Sepleniber, um 8 llbr Mor-
gens, am Hause von Nathan Weiler,
>n Fogelsville, um sich von dort »ach Clauß-

j ville zu begeben, allwo ein freiwilliges Balal-
' lion stattfindet. Pnnklliche Beiwobnnng ist

j erwarlel. Auf Befehl des Capitaius,
Joseph Gaumer, O- S.

September 17, »qlm

A ch tung:
Union G ll a rd e n!

» Ihr habt Euch am Samstags den
S 26sten Sepleniber, um 12 Übr Mit-

tags, an» Gasthanfe von Elifcha
O w e n, in Süd Wheilkall Taun-
fchip, Lecha Caunty, zur Parade zu

V'l t versammeln. Pünkiliche Beiwohn-
nng ist erwartet. Auf Beseht des
Capitains,

Gideon Gilt!), O. S.
N. B.?Zugleicher Zeil soll auch das Ap-

piel Merick'l für die Compagnie gehalten wer-
den. wovon Delinquenten Obacht zu nehmen

Sepltmber 17, »gl in

Nene Calcndcr.
öalender anf das lal'r 1816, sind soeben

crbalien »vorteil, und beim Großen und Klei-
j Neu zu ve> kaufen bei

Gii.k, Ruhe und ?1on»g.
lAllentan" Sept. >7.

Admlttlstraivrö Vt»iauf,
von schätzbarem

biegendem Vermögen.
Zufolge eines Befehls aus dem Waisenge-

richt von Lccha tZamity? soll am Samstag den
IBten Octobcr, um 16 Übr Morgens, auf
dem Eigenthum selbst, nachfolgendes Vermö-
gen des verstorbcuen John Nonncmachcr,
öffentlich verkauft werden :

No. I.?Eine schätzbare Eck Lotte,
gelegen in der William Straße »> der Stadt
Alleiilaun, gränzend nördlich an eine öffent-
liche Alley, uuweit Gangwer's Stohrhans,
westlich au eine andere össeniliche Alle»), fud-
lich au eiue andere Lotte des besagten Ver-
storbenen, nnd östlich an die erw> Hute Willi-
am Slraße z enthaltend in der Fronte 45
Fnß und ö Zoll, und in der Tiefe i >6 Fuß,
mit einem Främ Stalle.

No. 2.?Eine andere Lotte Grnnd,
gelegen in besagter William Slraße ; grän-
zend nördlich au No. I, westlich an eine Al-
le»), südlich an eiue andere Lotte des besagten
Verstorbenen n. östlich an die William Slra-
ße, 35 Fuß breit und 116 lief.

No. Z.?Ein Wohnhaus und Lotte !
Grnnd,

gelegen in derselben Straße; gränzend uörb-!
lich an No. 2, westlich an eine Alle»), südlich !
an eine Loire vo» Samuel Moyrr und östlich
an die William Slraße! einhaltend 41 Fuß
in der Fronte und 11V in der Tiefe. Dar-
auf hcfindct sich

Ein gutes Hram-Wohlihaus
""ö andere Nebeugedaude.

Die H>)draul ist im Hofe ange-
bracht.

No. 4.?Ein Wohnhaus nud Lotte,
gelegen in der William Slraße, in der Stadt
Allenlau» ; gränzend nördlich an eine Lotte
des David Weikel, östlich an eine öffentliche
Alley, sudlich a» eine Lotte der Erbe» von I
Albrecht und westlich an die William Straße,
enthaltend in der Front 28 u»bi? der Tiefe
231 Fnß. Daranf befindet sich

Ein gutes Z>lock-Wohnhaus,

andere Nebengebände.

No. s.?Eine gewisse Lotte Land,
gelegen in der Union Straße, der Stadt AI j
lentann; enlbaltend in Front an besagter!
Union Slraße W, und in der Tiefe eiillang
der Lotte No. 862, 236 F»ß ; gränzend am i
südlichen Ende an eine öffentliche Alle»,

und anf der östliche» Seile entlang der!
Lotte No 864, 236 Fnß ; bezeichnet im Pla- >
ne der Stadt No. 863, mit dein Zubehör.

No. (>.?Eiue andere Grundloite,
gelegen an der Ecke der Union und Margaret
Straße ; enthaltend in Front an gedachter!
Union Straße kn Fuß, in der Tiefe der
garet Slraße 236, sudlich einer öffenllichen
Alley entlang 56 Fuß und der westlichen Sei-
te entlang die an Lotte Nnmro K66 gränzt, i
236 Fuß.

No. 7.?Ein gewißes Grundstück, !
bestellend ans 5 an einander stoßende Lotten
vo» 36 F»ß i» der Front und 136 iu d>r Tie-
fe jede ; gelegen in Ost Allentann. zwischen
der Hamillon und Middle Straße; gränzend
westlich an eine Lotte letzthin des verstorbe-
nen Sepban Wenner, nördlich an die s?am-
ilion Slraße, östlich an eine Lotte von Salo--
mo» Gangewere, und sndlich und die Middle
Slraße. Auf No. I hcfindct sich
«A-A. Ein prächtiges zweistöckigtes

i hacksteinelues Wohnbans,
anf No 2, ist ein Brunnen

mit nicfchlcudem vorlresflichem Wasser
> sL?" Diese zuletzt beschriebene Lotten sind

j besonders der Aufmerksanikcir vo» Eipitali-
j stcn werth ; indem Baustil vo» ähnlicher Art

wie dieselben in jener Gegend etwas Selte-
nes werden.

No. B.?Eine andere Grundlotte, !
gelegen in Ost - Allentaun, gegenüber dem
Gastbause des John G. Schimpf ; gränzend >
nördlich an die Hamilton Straße; cnihalicn'o ,
entlang derselben 6V Huß, östlich an eine Lot''
te von Caspar Kleckner, enthaltend entlang
derselben 128! Fnß, südlich an die Middle
Straße, einbauend derselben entlang 66z
Fuß, westlich an eine Lette der Brncken Com
pagnie, enlliallend entlang derselben I6>> Fuß
Diese Lotte hat chensalls eine öffentliche La-
ge mit zwei Fronts und ist die Aufmei'ksam-
keil von Capiialisten werth.

No. Die unverlbeille s>ülfle einer
Wohnuug und Loire

gelegen in der Stadt Allenrau», auf der nörd-
lichen Seile der John Suaße, nnweil dem

i Bast» der Norihampton Wasser pagnie,

begränzt östlicl, dnrch eine Lotte letzlhin von '
! lamcö Roihram, westlich durch eine Lotte

vo» Richard Blay, nördlich durch eine öffent-
! liche Alley und sudlich von l>er John Straße,
! enthaltend in Front 28, und iu der Tiefe 136
Zuß. Darauf befindet sich

Cin gures z-.veistofftgtes stei-z Ms!!!« iierues Wohnhaus,
sonstige Verbesserungen.

No. IV?-Eine schätzbare Lolle
Bauland,

gelegen in Salzburg Taunschip, Lecha Caun-
ty, an der Slraße die vo» AUenian» nach
Hcllcrstan» suhrt, uahe bei Selfridgeci Muh-!
le, gränzend an besagle Straße, so wie an
d>e Siraße die von AUeinaun nach Bethle-
hem fuhrt an der Wohnung von Jacob Get-
Biiiger vorbei, an Land von lobn Hagenbuck',!
William Eck,pellen und anderer; enihallenv!
16 Acker vorznglicheö Bauland, welches init

guten Pensen in 4 Felder getheilt ist. Diese
Lolle ist besonders rie Aus«ne«kian>keil von
jtanstustigcn werth, »regen der Gute des Lan-

des und der schonen Lage.

No. 11.?Ein anderer schätzbarer
Ell ich Land,

gelegen ebenfalls in Salzbnrg Ta»nschip, Le-!
cha Caunly; gränzend an Land Icyrh», von
Oavw Desa'ler, William Eckert, an Land i
letzthin vou Daniel Säger, und an die kleine
Lccha ; enthalieno L Acker und 162 Rothen,
.'lnch dieses Sinck hai eine voiihrilhafte Lage!
nnd ist in gnier Ciiliu».

No. IL.?-Eine schätzbare
Holtland,

gelegen ebenfalls in Salzburg Tfp
Lecha gränzend anLand von
Jacob (Heisinger, letzhin von Fried-
rich Beisel, William Moritz nnd

andern ; enlhallend 32 Acker und 84 Ruthen.
N. B. Dieses Land kann entweder im

Ganzen oder in Lotte« vou 5 Acker verkauft
werde«.

Eine nähere Beschreibung wird für über-
flüßig indem Kauflustige das Eigen-
thum vor dem Perkanfstage selbst in Augen-
schein nehmen werden.

Die Bedingungen am Verkaufslage und
Aufwarluug von

W- 5). Dlumer, Agent fnr,
s>'nn, Nottnemacher ? -

John Nonnemacher,
Durch die Eourt,

W. W. Selfridge Schreiber.
Sept. 17, nqsm

Stiesel- und Schnh-Stol?r.
Zum Schild des rochen Stiefel's.

Der Unterzeichneie benachrichtiget ehrer-
bietigst das Publikum, daß er fein Geschäft
an seinem alten Stand, eine Tbüre oberhalb
Selfridge und Wilfou's Stohr in der Hamil-
lon Straße in Allentann, » nahe drm Markt
Viereck, noch immer fortbetreibt, allwo er
Ein grosses Assonement aller Arten

Stiesel und Schuhen,
für Männer, Frauenspersonen und Kinder,
von seiner eigenen Verfertigung auf Ha ich
hat, welches er das Publikum versichert, ein
so gutes zu sein, als je an diesem oder an ir-
qend einem andern Ort zum Verkauf angebo-
ten wurde, und welches so woblfciloder wohl-
feiler für baar Geld verkauft »verde» wird,
als die Artikel irgend sonstwo erhalten wer
den können. Folgendes ist eine Uebersicht
einiger seiner Anikel und Preisen :

Manns Siesel Kalbl. von §3 66 zuS5 66
" " K ip, " 275 " 356
" " Grobe, " 256" 2 75

- Knabe» Stiefel Grobe, " 125 " 2 s? 6
Ladies' Gairers, " 1 L 5 " I 50
Marocco Schlippers, Buckskins,Misses und

Kinder Schuhe nach der Größe uud Gülc.
Das Maaß wird genommen und die Be-

stellung prompt besorgt. Flickarbeit »vi» d auf
die kürzeste Anzeige verrichtet.

Er staltet seinen Kunden, so wie dem Pub-
likum seine» nngebeuchelten Dauk ab, für be.
reits genessene Kundsl'aft.

Maroceo Leder ist z» jeder Zeit billig bei
ihm zu erhalle».

George Lucas.
Attenta»«, Sepleniber 17, nq3M

Neue und

Mohlsnle Gitter.
Schicklich s»r das Spätjahr und den

Winter, und ;n Neu - Aork und
Philadelphia eingekauft.

Die Unterzeichneie« laden ihre Kunden nnd
andcrn ein, anzurufen und ihr großes und
schönes Assortement von Spätjahrs und Win-
ter Güter zu untersuche», welches sie soeben
vo» Philadelphia und Neu ?)ork erhalten ha-
ben, «nd NN» in» Begriff sind zu eröffnen.
Sie haben wohlfeil eingekauft, und die Waa-
re» solle» a» einem mir geringen Profit ans
die Einkaufspreise ve> kauft »verde». Alles
was sie verlangen, istein Besuch, nnd sie füh-
len versichert, daß sie alle in dem Style, der
O.naliiät «ttd den Preisen befriedigen können.
Ihr Stock besteht ans :

Damen Dreß - Gitter,
als : Monslin de Laines, von allen Sorten,
(Zaschmier de Cossa, R>p de. Lains, Plad und
Stripe Ringhams fnr Anzüge, Alpaca, ge-
meine u. figurirte schwarze nud blau scliivar-
ze Seide, Plad und Slreip Seiden Bomba.
ziiiö, Tbibet Wollene Schawls, gemeine nnd
eiugcfaßle Brecha Schawls, Monslin de Lain
Schawls, Merino Schawls, Läces, Gloves,
Miits, Cattnnc u. Ebintzes vo« allen Guten.

Tuch und Cassimers.
Schwarzes, blaues und gemirtes Tuch von
allen Qnaliiäten, blaues nud schwarzes Bea-
ver'- Tuch. PÜot ?ucl>, blaue und schwarze
Eassimers, Stripe und Plad Buckskiii Ea,i-
mcrs,Seidenvelvrt für Westen schwarze Sal-
ti» Weste, Caschmicr uiiv Marino Westen-
zeng, Sattinet von allen Aiten, so wie ein
allgemeines Assortement Einheimischer Güter

Landes Produkte.
Alle Arien Landes > Produkie werden im

Austausch snr Waaren angenommen. Auch
kanfcn sie zn jeder Zeil Waizen, Roqgen,
Welschkorn und Hafer, wofür sie die höchste»
Marktpreise iu baar Geld bezahlen.

Selfridge undWiljoil.
Allentaun, Cept. 17, »q3m

Oeffentliche Vendu.
Anf Donnerstags den 2t?n October näch-

stens. um I Übr Nachmittags, soll am Hanse
von Job» S. Borger, (Schmied,) in
Nieder Macnnaie Taunschip, Lecha Cauniy.
auf öffentlicher Vendu verkauft werden, näm-
lich :

Ein Schmied Blasbalg, Ambos, Schraub-
stock, Hämmer, Zangen und noch anderes
Schmied - Geschirr, Stangen - Eisen, Stahl,
neue Huf > Eisen, neue Mist - Gabeln, nene
Kelten, eine gezogene Bnchse, das Holzwerk
von 2 Wägen, Schnell-Waage, Frucht Reff,
eme Kub, ein guter Sattel. Zaum u. Sprung-
Riemen, Gauls - Geschirr, Schlitten Bellen,
fliegen - Ney, Koblen Ofen, Holz- nnd Jagd
Schlitten, Znber, Fässer, Spinn-Räder, und
nech viele andere Artikel zu weilläuftig zu
melde».

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Willoughby Fogel,
Assignie von John S. Borger.

September 17. nqlm

Marktpreise.
Artickel: ! per AllkNt. ! EastoN'

Flauer . . . >Bärrel »4 7S »4 75
Weizen . . . Büschel 85 85
Rogge»

... 55 57
Welschkorn . . 45 46
Hafer .... 27 2»
Buchweizen .

. 46 4i>
Flachsfaauien . l 25 I
Kleefaamen . . 45V 450
Timvthyfaamen. 2 5V 2 5«»
Ciruudbeereii . 31 28
tzvaiz .... 46 46
Vuiier . . . Pfund II 12
Unfchlitt ... 8 <!

Wachs ... 25 25
Schmalz ... 8 8
Schinkenfleifch . 9 7
Seilenstücke .

. 7 »i
Werken-Garn .

! 8 >i
Eier . . . . > Duy. 16 8
Roggen-Wbisky. Gal. 25 25
Aepfel-Whiskp . ! 26 18
Leiuöhl . .

.
! 5« K 6

Hickory-j)olz. . 4 S<> 566
Eichen-Holz . . »56 j 466
Steiiikoklin

.
. Tonne Z66 Zm

Gips .... äO6 t56
!!

!lel» erstellt der
S a a in e n.?Klccsaamen bringt GZ 66

bis S>s 56 und FlachSsaame« S 1 86.
Flauer und Meh 1.-Flauer bringt S 4 56

bis »4 «2. l2 und Welsch-
kornmehl 52 25 bis 5>2-i?7

<« e t r a i d e. Waizen bringt »4 bis
!>liEts. ; Welsclikorn 52 Cents; n»d Roggen
bringt 60 Erntö; Hafer verkaufte an 3 5
Lcnls.

V i e h m a r k l. Das .Hunderl Pfund
Rindsfleiscli bringt 5, 66 bis 56; Kühe
mit Kälber brachten SIS bis »26. Schwei-
nefleisch bringt V 4 (10 bis S 5 66.

IS ) (s,rt,»rrh n. Erkältung?Diese
Krankheit enisteht ans Vernachläßigiing et-
iler zweckmäßigen Bedeckung und wenn fle
nicht zeitig beachtet wird, leg» sie oft das Fun-
dament zn andern Plagen, die am Ende ge-
fährliche Folgen baben können. Diegewöhn-
lichen Syuitome von Erkältung sind sci,wercs
Kopftveh. Schmerze» in der Luftröhre, oft
von beißen Anfälle» begleitet.

Dies ist ei» Signal daß die Natur die Hülfe
abführender Medizinen verlangt, nm ihre
druckende» Bnrde z» welches sie
durch Fieber und staiken Pul6s>lilag andeutet
daß sie foriges.hasl werde» sollten. Mit an-
dern Woricu der Körper macht Anspruch für
vegilahle Reinigung. Diese kann obne die
Geringste lluauuehmlichkeit bewirkt werden
durch de» lüebranch von Dr. Bra » dreths
» niversal Kräuter P i U e », weil
sie die Natur unterstntzen, durch Purgire»,
jene Theile ans dem Körper zu vertreiben
ebe sie Zeit gewinne« diese oder andere ver-
derbliche Folgen zu erzeugen.

Obige schätzbare Medizin ist in dem Buch-
stobr von G u t b, N » h e und Uoungin
Allentaun, und bei den Aqenten die in einer
andern Spalte angezeigt sind, zu erhalten.

Waisengerichts-Verkauf.
In Kraft nnd Zufolge eines Befehls ans

dem WmienqeiiU't von Lecl>a isa««lv, sollen
auf dein Platz»' selbst in Lyn» Taunschip, Lc-
clia C.>i» ty, auf Freitags den I6ten Oclober,
nächstens «in I Uhr

Zlvei Slncke Land,
auf öffe»lli>lier Vendu verkauft werden, ge-
lcaen in besagtem Taunschip und Eannly.?
No. I gränzend an Länder von Henry Long,
Jacob König, Gideon Secl>ler, n»d andere;
entbaliend 121 Acker uud 22 Ruthen. Tic
Verbesserungen sind

Ein Block-Wohnhaus, eine
Wagen-Hans, eine

Brennerei, Spriughaus und 3 Aep-
felbaumgärten. Das Waßer springt am
Hause und an der Scheue». Von dem Lande
sind ungefähr IN oder 12 Acker Schwamm,?
Acker Holzland und der Nest gutes Bauland.

No 2?lst begränzt von Länder des Jacob
Wannemacher, Henry Billigund andere ;
enthaltend 47 Acker und 33 Ruthen, welches
mit Ausnahme von 7 bis 9 Acker (welches
Bauland ist,) gutes Hvlzland ist.

Es ist das hinleilaßene liegende Vermögeir
des verstorbenen Ferdin a n d Fo ll we i-
l e r, letzthin vo» besagtem Tannschip und
Caiinty.

Die Bedingungen am Verkaufslage und
Aufwartung von

Daniel F. Follweiler, Adm'or.
Durch die Court

W. W. Seifiidgc, Schr.
obiges Sigenibnm uiciil an dem

hestimmien Tage verkauft werden, so soll es
dann auf ein Jahr an den Meistbietenden
verlehnt werden.

Sept. 17. nqZm

Auditors Anzeige.
In dem Waifengencht von Lecha Co.

In der Sache der Rechnung des Daniel
F. F o U w e i l e r, Administrator der Hin-
terlassenschaft des verstorbenen Ferdinand
Follweiler, letzthin vo» Ly»n Taunschip

Und nun September 5, 1845, ernannte die
öonrt Saninel «Zamp,' Henry Long und John
s?armony, als Anditors, um die Rrchiiunq
Überzusehen, eine Verthriliing drm Grsrtzgc-
mäß zu inuchen, und dem nächsten festgesetz-
ten Waije»ge>icht Bericht zu erstatien.

Aus den Urkunden,
Bezeugts,

Win W. Selfridge, Schr.
Die obengenannten Andiioren werden sich

zu dem Endzweck ihrer Bestimmung aufF»e>-
tags de» Zteu Oktober, um 16 libr Ziormit-
tags am j?aufe von John Harmon »,.

in vorbefaglem Taunschip versammeln ; all-
wo sich clle intciessiite Personen einfinden
können, wenn sie es als noibig erachten.

September >7, nq3m


